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Einladung zum Pressefrühstück 
Down to earth – Geographen aus aller Welt zu Gast in Köln 
32. Internationaler Geographenkongress vom 26. bis 30. August an der Universität zu 
Köln  
Nach über 100 Jahren kommt vom 26. bis 30. August 2012 der International Geographical 
Congress (IGC) wieder nach Deutschland. Mehr als 2.300 Geographen aus aller Welt 
diskutieren unter dem Motto „down to earth“ über hochrelevante Fragen der Menschheit. 
Wie kann die nachhaltige Stadt der Zukunft aussehen? Welche Folgen hat die 
Erderwärmung auf Umwelt und Gesundheit? Wie können sich Menschen vor 
Naturkatastrophen besser schützen?  

Informationen zum Kongress und zu den aktuellen Forschungsaufgaben der Geographie 
erhalten Sie auf dem Pressefrühstück mit:   

Prof. Dr. Ron Abler, Präsident der International Geographical Union, IGU 
Prof. Dr. Anne Buttimer, ehem. IGU-Präsidentin, University College Dublin 
Prof. Dr. Frauke Kraas, Geographisches Institut der Universität zu Köln, Vorsitzende des 
Kongress-Organisationskomitees  
Prof. Dr. Klaus Töpfer, Direktor des Institute for Advanced Sustainability Studies (IASS), 
ehem. UNEP-Präsident  
Weitere Angaben zu den Gesprächspartnern finden Sie auf Seite 2 der Pressemitteilung. 

Zeit: Montag, 27.8.2012, 10.00 Uhr 
Ort: Alter Senatssaal, Universität zu Köln, Hauptgebäude linker Aufgang, 
Albertus-Magnus-Platz, 50923 Köln  
Im Anschluss an das Pressefrühstück haben Sie von 11.00 Uhr bis 11.20 Uhr die 
Gelegenheit zu Einzelinterviews mit Prof. Dr. Frauke Kraas und Prof. Dr. Ron Abler. 

Wenn Sie ein Interview mit Prof. Dr. Klaus Töpfer oder Prof. Dr. Anne Buttimer führen 
möchten, arrangieren wir das gern. 

Hintergrund:  
1899 war Berlin erster Gastgeber des Kongresses, der nun in die 32. Runde geht. 
Veranstalter des alle vier Jahre stattfindenden Kongresses ist die International Geographical 
Union (IGU). Diesjähriger Ausrichter ist die Deutsche Gesellschaft für Geographie (DGfG). 
Die lokale Organisation des Weltkongresses liegt in den Händen des Geographischen 
Instituts der Universität zu Köln.  
 
Wenn Sie Einzelinterviews führen möchten, melden Sie sich bitte an bei:  
 
Franziska Bembenek   Katja Spross 
Telefon: 0221-470 4142   Telefon: 0228-18 01 662 
Handy: 0151-20564946   Email: spross@trio-medien.de  
Email: press@igc2012.org     
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Aktuelle Informationen: www.igc2012.org 
 
Lebensläufe 
 
Prof. Dr. Ron Abler ist seit 2008 Präsident der International Geographical Union (IGU). 
Diese ist die Dachgesellschaft der Geographen der Welt und sie richtet den alle vier Jahre 
stattfindenden International Geographical Congress aus. Ron Abler hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, besonders junge Wissenschaftler in die internationalen Forschungsarbeiten 
einzubinden sowie die Zusammenarbeit mit Geographen aus Afrika, Asien und 
Lateinamerika zu stärken. Visionär war seine frühe Aussage von 1987, dass 
Geographischen Informationssystemen für geographische Analysen die gleiche Bedeutung 
zukommen werde, wie sie etwa Mikroskop und Teleskop für Biologie und Astronomie 
hatten. 
 
Prof. Dr. Anne Buttimer gilt als eine der einflussreichsten Vertreterinnen der 
Humangeographie, vor allem durch ihren Ansatz einer humanistischen Geographie. Die Irin 
war bis 2003 Professorin am University College Dublin und ist unter anderem Mitglied der 
Royal Irish Academy, der britischen Royal Geographical Society sowie der Adademia 
Europaea. Als Wissenschaftstheoretikerin setzte sie Meilensteine in der Geographie. Sie 
entwickelte den Ansatz der Partizipation, der das subjektive und teilnehmende Verstehen 
menschlicher Verhaltensweisen in den Vordergrund stellt. Anne Buttimer lehrte und forschte 
in Belgien, Kanada, Frankreich, Schottland, Schweden und den USA. Als erste Frau stand 
sie von 2000 bis 2004 an der Spitze der International Geographical Union (IGU). 
 
Prof. Dr. Frauke Kraas ist Vorsitzende des Organisationskomitees des International 
Geographical Congress (IGC Cologne 2012). Seit 2000 lehrt und forscht sie als Stadt- und 
Sozialgeographin an der Universität zu Köln. Die Wissenschaftlerin gehört der Deutschen 
Akademie der Naturforscher Leopoldina sowie der Academia Europaea an und ist Mitglied 
des Nationalen Komitees für Global Change-Forschung sowie Fachkollegiatin der 
Deutschen Forschungsgemeinschaft. Frauke Kraas befasst sich als Expertin für 
Urbanisierung und Megastadtentwicklung mit interdisziplinären Fragen der Wirtschafts- und 
Bevölkerungsdynamik, Regierbarkeit und Ressourcensicherung von Städten. Sie ist 
Sprecherin eines deutsch-asiatischen Forschungsprogramms und eines Expertennetzwerks 
und leitet die MegaCity TaskForce der International Geographical Union.  
 
Prof. Dr. Klaus Töpfer leitet das Institute for Advanced Sustainability Studies (IASS), ein 
Forschungsinstitut für Klimawandel, Erdsystem und Nachhaltigkeit in Potsdam. Darüber 
hinaus ist er Co-Vorsitzender der von der Bundesregierung einberufenen Ethikkommission 
für eine sichere Energieversorgung. Der Umweltexperte und Volkswirt steht zudem der 
Welthungerhilfe als Vizepräsident vor. Seit 2007 ist Klaus Töpfer Professor für Umwelt und 
nachhaltige Entwicklung an der Universität in Shanghai. Von 1997 bis 2006 war er 
Exekutivdirektor des Umweltprogramms der Vereinten Nationen (UNEP) in Nairobi. Davor 
gehörte der CDU-Politiker elf Jahre der Bundesregierung an: von 1987 bis 1994 als 
Umweltminister, von 1994 bis 1998 als Bauminister.  


